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Zivilgesellschatt tordert konkretes Handeln im Kampt gegen Malaria
bei G$-Gipfel in Japan

Sehr geehrter Herr Mark,

kurz vor dem G8-Gipfel in Japan vom 7. bis 9. Juli 2008 möchten wir der
Bundesregierung für lhren tatkräftigen Einsatz zur Verbesserung der
Gesundheitssituation in Afrika südlich der Sahara während des G8-Gipfels 2007
in Heil igendamm danken.

Das Engagement der Bundesregierung hat ein starkes entwicklungspolitisches
Signal an die G8-Staats- und Regierungschefs gesandt dessen Wirkung es
während des diesjährigen G8-Treffens aufrechtzuerhalten und weiterzuverfolgen
gilt.

Trotz der großen Fortschritte, die in den vergangenen Jahren im Bereich der
Entwicklungszusammenarbeit erzielt wurden, ist kontinuierlicher politischer Wille
zur Umsetzung der Versprechen vorangegangener G8-Gipfelvon Nöten, um die
Millennium-Entwicklungsziele bis 2015, insbesondere im Kampf gegen Malaria und
der Stärkung von Gesundheitssystemen, zu erreichen.

Wir appellieren daher an die Bundesregierung, sich während des Gipfeltreffens in
Hokkaido für die Verabschiedung eines konkreten Zeitplans einzusetzen und
andere G8-Staats- und Regierungschefs ebenfalls für dieses Ziel zu mobilisieren.

Anliegend senden wir lhnen das zivilgesellschaftliche G8-Forderungspapier, in dem
konkrete Handlungsempfehlungen zur globalen Bekämpfung von Malaria
aufgezeigt werden.

Wir fordern die Bundesregierung auf, die in diesem Papier enthaltenen Punkte in
die G8-Konsultationen zu Gesundheit in Afrika einfließen zu lassen und sich
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weiterhin für die Einhaltung der gegebenen Versprechen im Rahmen des G8-
Prozesses stark zu machen.

Mit besten Grüßen

action medeor

Anlage: Zivilgesel lschaftliches GB-Forderun gspapier

Cc: Bundesentwicklungsministerin, Heidemarie Wieczorek-Zeul/ Martina Metz (BMZ)

Bundesgesundheitsministerin, Ulla Schmidt

Bundesf orschungsministerin, Dr. Annette Schavan

G8-Sherpa der Bundesregierung, Dr. Bernd Pfaffenbach

Mitglieder des Parlamentarischen Ausschusses für Auswärtiges

Mitglieder des Parlamentarischen Ausschusses für Gesundheit

Mitglieder des Parlamentarischen Ausschusses für wirtschaftliche

Zusammenarbeit und Entwicklung

Mitglieder des Parlamentarischen Beirats der Deutschen Stiftung Weltbevölkerung
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